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Antrag auf Erteilung einer

| Erlaubnis fir den gewerblichen Guterkraftverkehr (8 3 Absatz 1 GUKG)
| ] Gemeinschaftslizenz (Artikel 4 VO (EG) Nr. 1072/2009)

1. Antragstellendes Unternehmen

Name bzw. Firma und Rechtsform

Telefax

(falls im Handelsregister eingetragen) Registergericht Register-Nr.
1.1 Ort der Niederlassung

Strae und Hausnummer PLZ und Ort

Telefon E-Mail

1.2 Ort des Hauptsitzes im handelsrechtlichen Sinne

(soweit abweichend von Nr. 1.1)

StralRe und Hausnummer

PLZ und Ort

Telefon

Telefax

E-Mail

1.3 Weitere Niederlassungen

Sind fir das Unternehmen weitere Niederlassungen errichtet?
D nein D ja (bitte geben Sie alle Niederlassungen in einer Niederlassungsliste an)

2. Antragstellender Unternehmer und Verkehrsleiter
2.1 Angaben Uber den/die Inhaber, gesetzlichen Vertreter einer Gesellschaft (geschaftsfuhrender Gesell-

schafter, Geschéaftsfihrer)

A.
Vorname Nachname ggf. abweichender Geburtsname
Doktorgrad Geschlecht (ankreuzen)
| | mannich [ | weiblich
Geburtstag Geburtsort
Geburtsstaat Staatsangehorigkeit
Anschrift Stellung im Unternehmen

Nr. der Bescheinigung der fachlichen Eignung (soweit gleichzeitig Verkehrsleiter)

B.
Vorname Nachname ggf. abweichender Geburtsname
Doktorgrad Geschlecht (ankreuzen)
| | mannich [ | weiblich
Geburtstag Geburtsort
Geburtsstaat Staatsangehdrigkeit
Anschrift Stellung im Unternehmen

Nr. der Bescheinigung der fachlichen Eignung (soweit gleichzeitig Verkehrsleiter)

Bitte bei einer Gesellschaft die weiteren vertretungsberechtigten Organe wie die Gesellschafter und die Geschaftsfiihrer, bei einer Ge-
nossenschaft den Vorstand, bei einer Erbengemeinschaft die Miterben, bei einem Minderjahrigen die gesetzlichen Vertreter angeben,
ggf. in einer ergdnzenden Anlage.





2.2 Angaben uber den Verkehrsleiter
(diese Angaben sind nur dann zu machen, wenn die Person nicht bereits als Unternehmer unter Nr. 2.1 genannt ist)

Vorname Nachname ggf. abweichender Geburtsname
Doktorgrad Geschlecht (ankreuzen)
| | mannich [ | weiblich
Geburtstag Geburtsort
Geburtsstaat Staatsangehdrigkeit
Anschrift Stellung im Unternehmen

Nr. der Bescheinigung der fachlichen Eignung

2.3 Tatigkeit in weiteren Unternehmen

Tatigkeit als Verkehrsleiter in weiteren Unternehmen (bitte ankreuzen)

D ja D nein

3. Anzahl der Fahrzeuge

Anzahl der im gewerblichen Guterkraftverkehr eingesetzten Kraftfahrzeuge, deren zuléssige
Gesamtmasse einschliellich der Gesamtmasse der Anhénger 3,5 t Ubersteigt:

4. Anzahl der bendtigten Ausfertigungen/ beglaubigten Kopien

Anzahl der beantragten Ausfertigungen/ beglaubigten Kopien:

5. Bestatigung der Unterschrift

Hiermit wird bestatigt, dass die vorstehenden Angaben richtig sind:

Ort, Datum Rechtsverbindliche Unterschrift(en)

Hinweise zum Datenschutz:

Die Verwaltungsbehorde ist nach § 15 des Guterkraftverkehrsgesetzes (GUKG) in Verbindung mit Artikel 11 Absatz 2 der Verordnung
(EG) Nr. 1071/2009 des europdischen Parlaments und des Rates vom 21. Oktober 2009 zur Festlegung gemeinsamer Regeln fir die
Zulassung zum Beruf des Kraftverkehrsunternehmers und zur Aufhebung der Richtlinie 96/26/EG des Rates verpflichtet, Angaben
Uber Inhaber von Berechtigungen fir den gewerblichen Guterkraftverkehr sowie Uber die Personen der geschéftsfiihrungs- und
vertretungsberechtigten Gesellschafter, der gesetzlichen Vertreter und des Verkehrsleiters in einem Unternehmen des Guterkraft-
verkehrs einschlie3lich Angaben Uber die Bescheinigung der fachlichen Eignung des Verkehrsleiters nach Magabe des § 2 Absatz 1
der Verkehrsunternehmensdatei-Durchfiihrungsverordnung (VUDat-DV) in Verbindung mit Artikel 16 Absatz 2 der Verordnung (EG)
1071/2009 an die Verkehrsunternehmensdatei beim Bundesamt fiir Giiterverkehr zu Gibermitteln.

Es wird darauf hingewiesen, dass die in § 2 Absatz 3 VUDat-DV in Verbindung mit Artikel 16 Absatz 2 der Verordnung (EG) 1071/2009
aufgefihrten Informationen im 6ffentlich zuganglichen Bereich der Verkehrsunternehmensdatei gespeichert und fur Jedermann
Uber das Internet unter www.verkehrsunternehmensdatei.de _einsehbar sind.

Die Verwaltungsbehorde ist im Falle der Untersagung der Fiihrung von Guterkraftverkehrsgeschaften nach § 17 Absatz 5 Satz 2
GUKG verpflichtet, die Untersagung mit Identifizierungsdaten Uber die Person des Betroffenen an das Bundesamt fuir Guterverkehr
als nationale Kontaktstelle nach Artikel 18 Absatz 1 der Verordnung (EG) Nr. 1071/2009 zu Ubermitteln.

Das Bundesamt fir Giiterverkehr ist als nationale Kontaktstelle nach MaRgabe des § 17 Absatz 5 Satz 1 GUKG verpflichtet, auf An-
frage Auskunft Uiber Personen, denen eine deutsche Behorde die Fiihrung von Guterkraftverkehrsgeschaften untersagt hat an
nationale Kontaktstellen anderer Mitgliedstaaten zu erteilen, sofern dies fiir die Prifung von Berufszugangsvoraussetzungen er-
forderlich ist.

Kenntnis genommen:

Ort, Datum Rechtsverbindliche Unterschrift(en)





		Erlaubnis für den gewerblichen Güterkraftverkehr  3 Absatz 1 GüKG: Off

		Gemeinschaftslizenz Artikel 4 VO EG Nr 10722009: Off

		Telefon Telefax: 

		EMail: 

		EMail_2: 

		ja bitte geben Sie alle Niederlassungen in einer Niederlassungsliste an: Off

		Ort Datum: 

		Ort Datum_2: 

		Registergericht: 

		RegisterNr: 

		Name der Firma, Rechtsform: 

		Str: 

		 , Nr: 



		PLZ ORt: 

		Telefon: 

		Hauptsitz Str: 

		 Nr: 



		Hauptsitz PLZ ORt: 

		Telefon_2: 

		Telefax_2: 

		weitere Niederlassungen nein: Off

		Vorname A: 

		Nachname A: 

		Geburtsname A: 

		Doktorgrad A: 

		männl: 

		 A: Off

		 B: Off

		 VL: Off



		weibl: 

		 A: Off

		 B: Off

		 VL: Off



		Geburtstag A: 

		Geburtsort A: 

		Geburtsstaat A: 

		Staatsangehörigkeit A: 

		Anschrift A: 

		Stellung im Unternehmen A: 

		Nr: 

		 fachl: 

		 Eignung B: 

		 Eignung A: 

		 Eignung VL: 





		Vorname B: 

		Nachname B: 

		Geburtsname B: 

		Doktorgrad B: 

		Geburtstag B: 

		Geburtsort B: 

		Geburtsstaat B: 

		Staatsangehörigkeit B: 

		Anschrift B: 

		Stellung im Unternehmen B: 

		Vorname VL: 

		Nachname VL: 

		Geburtsname VL: 

		Doktorgrad VL: 

		Geburtstag VL: 

		Geburtsort VL: 

		Geburtsstaat VL: 

		Staatsangehörigkeit VL: 

		Anschrift VL: 

		Stellung im Unternehmen VL: 

		ja VL in anderen Unternehm: Off

		nein VL in anderen Unternehm: Off

		Anzahl Fahrzeuge über 3,5 t: 

		Anzahl Ausfertigungen: 






Antrag auf Erteilung einer

Antragsdurchschrift fiir die Gbrigen Anhérberechtigten

| ] Erlaubnis fur den gewerblichen Guterkraftverkehr (§ 3 Absatz 1 GUKG)
| | Gemeinschaftslizenz (Artikel 4 VO (EG) Nr. 1072/2009)

1. Antragstellendes Unternehmen

Name bzw. Firma und Rechtsform

1.1 (Angaben nur fur die Erteilungsbehdrde)

1.2 Ort des Hauptsitzes im handelsrechtlichen Sinne

StraBe und Hausnummer

PLZ und Ort

Telefon

Telefax

E-Mail

1.3 (Angaben nur fur die Erteilungsbehdrde)

2. Antragstellender Unternehmer und Verkehrsleiter
2.1 Angaben iiber den/die Inhaber, gesetzlichen Vertreter einer Gesellschaft (geschaftsfuhrender Gesell-

schafter, Geschéaftsfihrer)

A.
Vorname Nachname ggf. abweichender Geburtsname
Geburtsdatum Stellung im Unternehmen

B.
Vorname Nachname ggf. abweichender Geburtsname
Geburtsdatum Stellung im Unternehmen

Bitte bei einer Gesellschaft die weiteren vertretungsberechtigten Organe wie die Gesellschafter und die Geschéftsfiihrer, bei einer Ge-
nossenschaft den Vorstand, bei einer Erbengemeinschaft die Miterben, bei einem Minderjéhrigen die gesetzlichen Vertreter angeben,

ggf. in einer erganzenden Anlage.

2.2 Angaben Uber den Verkehrsleiter
(diese Angaben sind nur dann zu machen, wenn die Person nicht bereits als Unternehmer unter Nr. 2.1 genannt ist)

Vorname

Nachname

ggf. abweichender Geburtsname

Geburtsdatum

Stellung im Unternehmen

3. Anzahl der bendétigten Ausfertigungen/ beglaubigten Kopien

Anzahl der beantragten Ausfertigungen/ beglaubigten Kopien:

4. Bestatigung der Unterschrift

Hiermit wird bestétigt, dass die vorstehenden Angaben richtig sind:

Ort, Datum

Rechtsverbindliche Unterschrift(en)





		Erlaubnis für den gewerblichen Güterkraftverkehr  3 Absatz 1 GüKG: Off

		Gemeinschaftslizenz Artikel 4 VO EG Nr 10722009: Off

		Name bzw Firma und Rechtsform: 

		ggf abweichender Geburtsname: 

		Vorname_2: 

		Nachname_2: 

		ggf abweichender Geburtsname_2: 

		Geburtsdatum_2: 

		Stellung im Unternehmen_2: 

		Ort Datum: 

		EMail: 

		Str: 

		 Nr: 

		 Hauptsitz: 





		PLZ Ort Hauptsitz: 

		Telefon Haupsitz: 

		Telefax Hauptsitz: 

		EMail Hauptsitz: 

		Vorname Geschäftsführer: 

		Nachname Geschäftsführer: 

		Geburtsdatum Geschäftsführer: 

		Stellung im Unternehmen: 

		Vorname Verkehrsleiter: 

		Nachname Verkehrsleiter: 

		ggf abweichender Geburtsname Verkehrsleiter: 

		Geburtsdatum Verkehrsleiter: 

		Stellung im Unternehmen Verkehrsleiter: 






Eigenkapitalbescheinigung zum Nachweis der finanziellen Leistungsfahigkeit
im gewerblichen Guterkraftverkehr

Das Unternehmen

verfligt am Stichtag

Uber folgendes Eigenkapital:

I. Kapital EUR
Il. Kapitalricklage EUR
[ll. Gewinnrtcklagen: EUR
1. gesetzliche Ricklage EUR
2. satzungsmaRige Ruicklagen EUR
3. andere Gewinnrlcklagen EUR
IV.Gewinnvortrag/ Verlustvortrag EUR
V. Jahresiiberschuss/ Jahresfehlbetrag EUR
Eigenkapital EUR

Auf Grund der vorgelegten Unterlagen wird hiermit das ausgewiesene Eigenkapital bestatigt.
Von der OrdnungsmaRigkeit der Unterlagen habe ich mich/haben wir uns tiberzeugt.

(Ort, Datum) (Stempel und Unterschrift einer zur unbeschrénkten ge-
schaftsmaRigen Hilfeleistung in Steuersachen genannte
Person oder Gesellschaft (§ 3 StBerG) oder des Kredit-
instituts)





		verfügt am Stichtag: 

		Ort Datum: 

		Unternehmen: 

		Kapitalrücklage: 

		Gewinnrücklagen: 

		gesetzl: 

		 Rücklagen: 



		satzungsmäßige Rücklagen: 

		andere Gewinnrücklagen: 

		Kapital: 

		Gewinnvortrag/Verlustvortrag: 

		Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag: 

		Eigenkapital ges: 






Fahrzeugart zuléssiges Gesamtgewicht
(Lastkraftwagen, Zugmaschine/Sattelzugmaschine, Anhanger/Auflieger)






		Ort und Datum: 

		Unternehmen: 

		zulässiges Gesamtgewicht: 

		Fahrzeugart Lastkraftwagen ZugmaschineSattelzugmaschine AnhängerAuflieger: 






Anlage 2

Zusatzbescheinigung zum Nachweis der finanziellen Leistungsfahigkeit
im gewerblichen Guterkraftverkehr

fur das Unternehmen

Dem Eigenkapital, das nach Artikel 7 Absatz 1 der Verordnung (EG) Nr. 1071/2009 anhand von gepriften Jahres-
abschlissen nachzuweisen ist, kdnnen folgende Betrdge hinzugerechnet werden:

1. Nicht realisierte Reserven im

a) unbeweglichen Anlagevermdgen EUR
b) beweglichen Anlagevermdgen EUR
Summe EUR

2. Darlehen / Burgschaften mit Eigenkapitalfunktion

a) (Person) EUR
b) (Person) EUR
C) (Person) EUR

Summe EUR

3. Unbelastetes Privatvermégen des personlich haftenden Unternehmers

Verkehrswert
a) Grundstticke
(Person) EUR
(Person) EUR
(Person) EUR
b) Bankguthaben
(Person) EUR
(Person) EUR
(Person) EUR
¢) Forderungen (nicht Gesellschafterdarlehen)
(Person) EUR
(Person) EUR
(Person) EUR
d) sonstige Vermdgensgegenstande (bitte bezeichnen)
EUR
EUR
EUR
Summe EUR
4. Zugunsten des Unternehmens beliehene Gegenstande des Privatvermdgens der Gesellschafter:
Hohe der Beleihung
a) Grundstucke:
(Person) EUR
(Person) EUR
(Person) EUR
b) Sicherungsubereignungen:
(Person) EUR
(Person) EUR
(Person) EUR
¢) Sicherungsabtretungen:
(Person) EUR
(Person) EUR
(Person) EUR
Summe EUR
Gesamtsumme aus 1. bis 4.: EUR
Die oben aufgefiihrten Betrage wurden dem Unterzeichner sowohl dem Grunde nach als auch in der Hohe
D nachgewiesen D plausibel gemacht. Stichtag ist der
(Ort, Datum) (Stempel und Unterschrift einer zur unbeschrankten geschéfts-

maRigen Hilfeleistung in Steuersachen genannte Person oder
Gesellschaft (8§ 3 StBerG) oder des Kreditinstituts)





		Stichtag ist der: 

		Ort Datum: 

		Unternehmen: 

		unbewegl: 

		 Anlagevermögen: 



		bewegl: 

		 Anlagevermögen: 



		Summe nicht real Reserven: 

		Darlehen/Bürgschaften_1 Eur: 

		Darlehen/Bürgschaften_2 Eur: 

		Darlehen/Bürgschaften_3 Eur: 

		Grundstücke_1 Person: 

		Summe Darlehen/Bürgschaften: 

		Darlehen/Bürgschaften_Person1: 

		Darlehen/Bürgschaften_Person2: 

		Darlehen/Bürgschaften_Person3: 

		Grundstücke_1 Eur: 

		Grundstücke_2 Person: 

		Grundstücke_2 Eur: 

		Grundstücke_3 Person: 

		Grundstücke_ Eur: 

		Bankguthaben_1 Person: 

		Bankguthaben_2 Person: 

		Bankguthaben_1 Eur: 

		Bankguthaben_3 Person: 

		Bankguthaben_3 Eur: 

		Forderungen_1 Person: 

		Forderungen_1 Eur: 

		Forderungen_2 Person: 

		Forderungen_2 Eur: 

		Forderungen_3 Person: 

		Forderungen_3 Eur: 

		sonst: 

		 Vermögensgegenstände_1: 

		 Vermögensgegenstände_1 Eur: 

		 Vermögensgegenstände_2: 

		 Vermögensgegenstände_2 Eur: 

		 Vermögensgegenstände_3: 

		 Vermögensgegenstände_3 eur: 



		Summe Privatvermögen: 

		beliehene Grundstücke_1 Person: 

		beliehene Grundstücke_1 Eur: 

		beliehene Grundstücke_2 Person: 

		beliehene Grundstücke_2 Eur: 

		beliehene Grundstücke_3 Person: 

		beliehene Grundstücke_3 Eur: 

		Sicherungsübereignung_1 Eur: 

		Sicherungsübereignung_2 Person: 

		Sicherungsübereignung_1 Person: 

		Sicherungsübereignung_2 Eur: 

		Sicherungsübereignung_3 Person: 

		Sicherungsübereignung_3 Eur: 

		Sicherungsabtretungen_1 Person: 

		Sicherungsabtretungen_1 Eur: 

		Sicherungsabtretungen_2 Person: 

		Sicherungsabtretungen_2 Eur: 

		Sicherungsabtretungen_3 Person: 

		Sicherungsabtretungen_3 Eur: 

		Summe beliehenes Privatvermögen: 

		Gesamtsumme 1: 

		bis 4: 



		oben aufgeführte Beträge nachgewiesen: Off

		oben aufgeführte Beträge plausibel gemacht: Off






Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt
Strallenverkehrsamt

SG StralRenverkehr
Schwarzburger Chaussee 12
07407 Rudolstadt

Merkblatt

Antrag auf Erteilung einer Erlaubnis fir den gewerblichen Guterkraftverkehr (8 3 Abs. 1 GUKG)
Antrag auf Erteilung einer EG-Lizenz - VO (EG) 1071/2009 und VO (EG) 1072/2009

Auf Grund der Berufszugangsverordnung fur den Guterkraftverkehr (GBZugV) vom 21.12.2011 (BGBI. |
S. 3120) sowie § 3 des Guterkraftverkehrsgesetzes (GUKG), zuletzt gedndert am 22.11.2011 (BGBI. |
S. 2272) sind zur Bearbeitung eines 0.g. Antrages folgende Unterlagen einzureichen:

Nachweis der fachlichen Eignung

Dienstzeugnisse oder Prifungszeugnisse des Antragstellers oder des eingesetzten Verkehrsleiters gem.
8 4 GBZugV i.V.m. Artikel 8 VO (EG) 1071/2009

Unterlagen zum Nachweis des Beschaftigungsverhaltnisses bei Einsatz eines Verkehrsleiters (Arbeitsver-
trag, Prokura, Handelsregister etc.) It. Artikel 4 Abs. 1 VO (EG) 1071/2009

Nachweis der finanziellen Leistungsfahigkeit

Eigenkapitalbescheinigung / Zusatzbescheinigung (Vordrucke)

Der Stichtag dieser Nachweise darf zum Zeitpunkt der Antragstellung nicht langer als ein Jahr zuriick-
liegen.

Das Mindestkapital betragt fur das erste Fahrzeug 9000,00 Euro und fir jedes weitere Fahrzeug je
5000,00 Euro.

Lt. 8 3 GBZugV i.V.m. Artikel 7 VO (EG) 1071/2009

Nachweis der Zuverlassigkeit

Unbedenklichkeitsbescheinigungdes Finanzamtes, der Gemeinde, der Tréger der Sozialversicherungen
und der Berufsgenossenschaft

Vom Unternehmer (bei einer GbR, OHG, KG oder GmbH fur die Gesellschafter und fiir die juristische
Person selbst) und dem evtl. eingesetzten Verkehrsleiter:

- Filhrungszeugnis zur Vorlage bei einer Behorde und

- Auskunft aus dem Gewerbezentralregister.

Diese sind beim Meldeamt der zustédndigen Gemeinde zu beantragen.

- Auskunft aus dem Verkehrszentralregister gemaR § 2 Abs. 3c GBZugV

Die Beantragung ist gebuhrenfrei beim Kraftfahrtbundesamt in Flensburg, Tel. 04613160 oder Uber
www.kba.de zu beantragen.

Die Nachweise der Zuverlassigkeit durfen nicht &lter als drei Monate sein.

Lt. 88 2 und 10 GBZugV, Artikel 6 VO (EG) 1072/2009

Weitere allgemeine Nachweise

- Antrag (Vordruck)

- Fahrzeugliste, auch Mietfahrzeuge (mit Kopie Mietvertrag)

- Gewerbeanmeldung

- Bei Personengesellschaften den Gesellschaftervertrag und die Gesellschafterliste
- Handelsregisterauszug (Kopie) - gem. § 10 GBZugV

Der Zeitpunkt der Antragstellung ist der Zeitpunkt, zu dem der Behdrde samtliche Antrags-
unterlagen vorliegen. Aufgrund der durchzufihrenden Anhérung ist mit einer Bearbeitungs-
zeit von mindestens 3 Wochen zu rechnen.





